
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir suchen für unseren Geschäftsbereich voraussichtlich zum 01.11.2025 

 

Referendarinnen und Referendare (m/w/d) 

für die Beamtenlaufbahn (technisches Referendariat) 

in der Fachrichtung Städtebau 

 

im Beamtenverhältnis auf Widerruf. 

 

Was Sie erwartet … 

 

Das technische Referendariat ist ein in der Regel zweijähriger Vorbereitungsdienst für die 

Laufbahn des technischen Verwaltungsdienstes im „höheren Dienst“. Es richtet sich an 

Hochschulabsolvierende (mit und ohne Berufserfahrung), die eine abwechslungsreiche 

und anspruchsvolle Tätigkeit im öffentlichen Dienst anstreben. Ziel ist es, 

verantwortungsbewusste Persönlichkeiten für leitende Tätigkeiten in der öffentlichen 

Verwaltung zu entwickeln. Die zweijährige Zusatzausbildung ist vergleichbar mit einem 

Trainee-Programm, baut auf einem Master- bzw. Diplom- Studium auf und schließt mit 

der Großen Staatsprüfung ab. Absolvierenden wird der Titel Bauassessor*in verliehen. 

 

Im Rahmen des Referendariats wenden Sie das an der Hochschule erlernte Wissen in der 

Praxis an und erwerben neben vertieftem Fachwissen umfassende Kenntnisse in 

Verwaltungs- und Rechtsfragen, Management und Führung. Sie lernen die Organisation, 

Arbeitsweise und Entscheidungsprozesse einer modernen Verwaltung kennen – sowohl 

auf kommunaler als auch auf Landesebene. Die Ausbildung erfolgt praxisnah durch 

Mitarbeit in verschiedenen Stationen der Landesverwaltung Brandenburgs und 

Kommunen. Ergänzend finden Seminare, interdisziplinäre Lehrgänge sowie Exkursionen 

statt, die Ihre fachliche und persönliche Entwicklung weiter fördern. 

 

 

Was Sie mitbringen … 

 

 ein erfolgreich abgeschlossenes wissenschaftliches Studium mit einer 

vorgeschriebenen Mindeststudienzeit von acht Fachsemestern (ohne Zeiten für 

Praxis- und Prüfungssemester) mit einem universitären Diplom- bzw. 

akkreditierten Mastertitel an einer Technischen Hochschule oder Universität oder 

einer Gesamthochschule mit gleichwertigem wissenschaftlichem Studiengang der 

Studiengänge Raumplanung mit Schwerpunkt Städtebau/Stadtplanung, 

Stadtplanung oder Stadt- und Regionalplanung oder eines vergleichbaren 

Studiengangs.  

Siehe dazu: Verordnung über die Ausbildung und Prüfung für die Laufbahn des höheren 

technischen Verwaltungsdienstes im Land Brandenburg (Brandenburgische 

Stellenausschreibung 

Kennziffer: 23-RefSB/2025 

 

 



Ausbildungs- und Prüfungsordnung höherer technischer Dienst - BbgAPOhtD) in der 

jeweils geltenden Fassung. 

 Erfüllung der gesetzlichen Voraussetzungen für die Berufung in das 

Beamtenverhältnis nach dem Beamtengesetz für das Land Brandenburg und dem 

Beamtenstatusgesetz 

 Erfüllung der laufbahnrechtlichen Regelungen über das Eintrittsalter gemäß § 3 

Abs. 3 Landesbeamtengesetz in der Fassung vom 21.06.2024 

(Einstellungshöchstaltersgrenze: vollendetes 40. Lebensjahr) 

 

Wir bieten Ihnen … 

 

 die Möglichkeit des Erwerbs des Abschlusses des Staatsexamens in der 

Fachrichtung Städtebau,  

 eine spannende und herausfordernde Tätigkeit mit Gestaltungsmöglichkeit, die 

dem Gemeinwohl dient und krisensicher ist, 

 die Teilnahme an speziell auf die Ausbildung zugeschnittenen Lehrgängen, 

Seminaren und Exkursionen, 

 einen vertieften Einblick in die Aufgabenfelder der öffentlichen Verwaltung in 

verschiedenen Dienststellen und Behörden der Landes- und 

Kommunalverwaltung, 

 ein familienfreundliches Arbeitsumfeld, vielfältige Angebote im Rahmen der 

Gesundheitsfürsorge, 

 eine offene Willkommenskultur u.a. durch die Aufnahme in unseren 

Startendenzirkel, 

 30 Tage Erholungsurlaub pro Kalenderjahr, zusätzlich arbeitsfrei am 24.12. und 

31.12., 

 einen Zuschuss zum Firmenticket des Verkehrsverbundes Berlin-Brandenburg 

bzw. zum Deutschlandticket Job. 

 

Wir begrüßen Bewerbungen unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer und 

sozialer Herkunft, Religion/Weltanschauung, Behinderung, Alter sowie sexueller 

Orientierung und Identität.  

 

Die Bewerbung von Menschen mit einer anerkannten Schwerbehinderung oder ihnen 

gleichgestellte Menschen mit Behinderungen wird ausdrücklich begrüßt. Nach Maßgabe 

des SGB IX und des Behindertengleichstellungsgesetzes erfolgt hinsichtlich der Erfüllung 

der Ausschreibungsvoraussetzungen eine individuelle Betrachtung. 

 

Dotierung: A 13 BbgBesO Anwärtergrundbetrag (Stand 07/24: 1.740,10 Euro) 

und zusätzlich wird, vorbehaltlich der haushaltsrechtlichen 

Voraussetzungen, ein Zuschlag in Höhe von 70 Prozent auf den 

Anwärtergrundbetrag gezahlt. 

 

Ausbildungsstelle:  Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung 

 (Potsdam) 

 



Das Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung fördert die Vereinbarkeit von Beruf 

und Familie und ist dementsprechend zertifiziert. 

 

Wir wollen Sie kennenlernen … 

 

Wir freuen uns, wenn Sie sich von dieser Ausschreibung angesprochen fühlen. Uns liegt 

der nachhaltige Umgang mit Ressourcen besonders am Herzen. Bitte bewerben Sie sich 

deshalb online bis zum 22.07.2025 hier über das Portal Interamt.de. 

 

Bei ausländischen Hochschulabschlüssen ist ein entsprechender Nachweis über die 

Gleichwertigkeit mit einem deutschen Hochschulabschluss notwendig. Weitere 

Informationen hierzu entnehmen Sie bitte der Internetseite www.kmk.org/zab. 

Wir bitten Sie, unsere Hinweise zum Datenschutz zu beachten. 

 

Für Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht Ihnen Frau Neuber (Tel. 0331/866-

8058) gern zur Verfügung. Die Prüfung zum Staatsexamen wird vom Oberprüfungsamt 

für das technische Referendariat beim Bundesministerium für Verkehr abgenommen.  

 

https://interamt.de/koop/app/online-bewerben?&id=1324126
http://www.kmk.org/zab
https://mil.brandenburg.de/mil/de/datenschutz/datenschutzinformationen-bewerbungen/
https://bmdv.bund.de/SharedDocs/DE/Artikel/Z/OPA/oberpruefungsamt.html

